
Ybbs-Au: 
Schlägerungen 
im Schutzgebiet

PLUS MINUS -

ln Ybbs wurde kürzlich eine Fläche von rund zwei Hektar ge­
rodet. Die Rodungsflächen liegen mitten im Natura-2000-Ge- 
biet „NÖ Alpenvorlandflüsse" und stehen als „Hartholzau­
wälder" nach der FFH-Richtlinie unter Schutz: Laut Natura- 
2000-Leitfaden des Landes Niederösterreich stellen die Ei- 
chen-Ulmen-Eschenauen dieses Europaschutzgebietes ein 
höchstrangiges Erhaltungsziel dar. Sie mussten als natürlicher 
Hochwasserschutz einem Gewerbegebiet weichen.

Der Ort des Gesche­
hens in unmittelba­
rer Nähe von Ybbs. 
Rechts der unbehel­
ligte Aubereich 
©  Wilhelm Leeb (alle)

A usgehend von diesen naturschutzrechtlichen 
Vorgaben sind die erfolgten Schlägerungen 

vollkommen unverständlich. Daher hat der NATUR­
SCHUTZBUND NÖ gemeinsam mit BirdLife und 
WWF Österreich die zuständige Behörde um Über­
mittlung der Ergebnisse folgender rechtlichen Prü­
fungen ersucht: Naturschutzrecht (Natura 2000 Vor­
gaben, NÖ Naturschutzgesetz), Raumordnungsrecht 
(Flächenwidmung im Hochwasser-Abflussgebiet)® 
Forstrecht (Rodung - Ersatzaufforstung) und Wasser­
recht (Verlust von Hochwasser-Retentionsraum).

. . .  für ein Gewerbegebiet

In einer Stellungnahme der NÖ Umweltanwalt­
schaft hat diese mitgeteilt, dass sowohl die erforderli­
che UVP als auch eine strategische Umweltverträg­

lichkeitsprüfung durchgeführt wurden. Grund der 
Schlägerungen war die Errichtung eines Hochwas­
serschutzdammes für Ybbs, einer Flutmulde für den 
Hochwasserschutz und die Erweiterung des Gewer­
begebietes für die Fa. Stora Enso. Mittels Aufforstun­
gen sollen die Rodungen kompensiert werden. Dieser 
Argumentation schließt sich der NATURSCHUTZ­
BUND NÖ nicht an! Nach internationalen Vorgaben 
gilt das sog. „Verschlechterungsverbot“ für die defi­
nierten Schutzgüter. Die betroffenen Eichen-Ulmen- 
Eschenauen können nicht durch Aufforstung 
„wiederhergestellt“ werden. Äußerst bedenklich ist, 
dass für die Erweiterung des Gewerbegebietes ein 
international geschütztes Schutzgut zerstört wird und 
dass einmal mehr ein Gewerbegebiet in einem natür­
lichen Hochwasser-Retentionsraum erweitert wurde! 
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